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12 Außerschulische Kontakte 

Die Schule am Nordpark arbeitet auf breiter Basis und in verschiedenen Kontexten 

mit Institutionen und Einzelpersonen zusammen. Neben der engen Zusammenarbeit 

mit den Eltern ist der Kontakt zu gesetzlichen Betreuern ein fester Bestandteil der 

Arbeit. Im Rahmen der täglichen schulischen Arbeit besteht zudem ein enger und 

regelmäßiger Kontakt zu den Integrationsdiensten diverser Träger. Mit den Kinder-

gärten und Schulen des Kreises Neuss besteht immer wieder ein Austausch, wenn 

Schülerinnen und Schüler neu an der Schule am Nordpark aufgenommen werden 

sollen.  

Eine Zusammenarbeit mit dem Jugendamt der Stadt Neuss und der Stadt Dormagen 

sowie der Sozialämter der beiden Städte ergibt sich immer wieder durch die familiäre 

und soziale Situation einzelner Schülerinnen und Schüler. Auch mit den verschiede-

nen Jugendhilfeeinrichtungen des Kreises Neuss und heilpädagogischen Institutio-

nen arbeitet die Schule am Nordpark in verschiedenen Fällen zusammen.  

Alltäglich sind auch Kooperationen mit diversen Einrichtungen des Gesundheitssys-

tems. Neben dem Austausch mit Kinder- und Jugendärzten kommt es regelmäßig zur 

Zusammenarbeit mit Psychologen sowie Kinder- und Jugendpsychiatern. Ebenso 

besteht ein enger Austausch zwischen Schule und Sprach-, Ergo-, Physio- sowie 

Autismustherapeuten. Das Gesundheitsamt des Rheinkreises Neuss wird immer 

wieder zu verschiedenen Fragestellungen zu Rate gezogen.  

Beim Übergang von Schule und Beruf wird innerhalb der Ober- und der Berufspra-

xisstufe eng mit diversen Einrichtungen zusammengearbeitet. Der Kontakt zur GWN 

Neuss ist fest etabliert. Die Bundesagentur für Arbeit berät die Schülerinnen und 

Schüler und die Erziehungsberechtigten in der Schule oder vor Ort. Die Schule am 

Nordpark ist, neben diversen anderen Einrichtungen, ein fester Bestandteil des Ar-

beitskreises „Übergang Schule Beruf“. Im Rahmen der Berufsvorbereitung wird mit 

dem Integrationsfachdienst und dem Berufs-förderungszentrum Schlicherum zu-

sammengearbeitet. Zudem bestehen Kontakte zu diversen Praktikumsstellen der 

Schülerinnen und Schüler der Schule am Nordpark. 

Die Wohnsituation der Schülerinnen und Schüler spielt neben dem Übergang von 

Schule in den Beruf in der Oberstufe als auch in der Berufspraxisstufe eine wichtige 

Rolle. Hierbei sind verschiedene Wohnhäuser als auch die Koordinierungs-, Kontakt- 

und Beratungsstelle der Lebenshilfe (KoKoBe) wichtige Ansprechpartner. 
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Der LVR ist in vielen Bereichen Ansprechpartner für die Kolleginnen und Kollegen 

der Schule am Nordpark. Dazu zählen u.a. die Themen: Übergang von der Schule in 

den Beruf, Klassenfahrten und Begleitungen. 

Im kulturellen Bereich der Schule hat sich eine Kooperation mit dem Theater am 

Schlachthof in Neuss entwickelt, in dessen Rahmen Auftritte der Theatergruppen im 

TAS durch das Landesprogramm Kultur und Schule seit 2007 gefördert werden. Für 

die Tanz-AG hat sich eine Zusammenarbeit mit einer Tanzlehrerin aus Düsseldorf 

etabliert. 

Fester Bestandteil ist ebenfalls die Zusammenarbeit mit dem Finanzamt Neuss, in 

dessen Räumlichkeiten die Kunstwerke der Schule regelmäßig ausgestellt werden. 

Einige Klassen nutzen die Möglichkeit, den Jugendtreff des benachbarten Geschwis-

ter-Scholl-Hauses zu besuchen.  

Im Rahmen der Berufsvorbereitung auf den ersten Arbeitsmarkt findet ab dem Schul-

jahr 2015/16eine Kooperation mit dem Berufskolleg für Technik und Information (BTI, 

Neuss) statt. Gezielt werden Schülerinnen und Schüler mit einem entsprechenden 

Kompetenzprofil gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern des Berufskollegs auf 

den Beruf vorbereitet, sodass sie eine Tätigkeit als Helfer z.B. als Hausmeisterassis-

tent oder Küchenhelfer ausüben können.  
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Zusammenarbeit im Rahmen der Inklusion mit folgenden Einrichtungen: 

 


